
Über drei Viertel des Wassers, das 
wir verbrauchen, stammt nicht aus 
der Schweiz. Viele Nahrungsmittel 
und Konsumgüter, die wir importieren, 
kommen aus «wassergestressten» Ge-
bieten. Welches sind die Risiken dieser 
unnachhaltigen Nutzung von Wasser für 
Mensch und Natur? Was heisst es, mehr 
Verantwortung zu übernehmen? Nach 
ihren Einführungsreferaten diskutieren 
die Vertreter der Direktion für Entwick-
lung und Zusammenarbeit DEZA sowie 
von WWF Schweiz und Nestlé Schweiz 
mit dem Publikum.

Was tun? Für eine 
lebenswerte Zukunft
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